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(54) Vorrichtung zum befestigen eines Grabsteins an einem Fundament

(57) Gegenstand der Erfindung ist eine Vorrichtung
zum Befestigen eines Grabsteins (3) an einem Funda-
ment (1) mit einer in einer vertikalen Bohrung (8) an der
Unterseite des Grabsteins (3) verankerten Gewindest-
ange (9, 9A), mit einer mit dem Fundament (1) verbind-
baren Verriegelungsplatte (11), gegen deren Unterseite
das untere Ende (10) der Gewindestange (9, 9A) mittels
einer Mutter (13) verschraubt ist, zwischen der Unter-
seite des Grabsteins (3) und der Oberseite des Funda-
ments (1) ein Spalt (4, 4A) vorhanden ist, die Verriege-
lungsplatte (11) um die Gewindestange (9, 9A) in die-
sem Spalt (4, 4A) drehbar ist und in einer Drehstellung
der Verriegelungsplatte (11) diese in Eingriff steht mit
ihren im Fundament (1) verankerten Halteelementen,
während außerhalb dieser Drehstellung die Verriege-
lungsplatte (11) sich außer Eingriff mit den Halteelemen-
ten befindet. Mit einer derartigen Vorrichtung ist der
Grabstein leicht mit einem Fundament verbindbar und
kann von diesem auch wieder gelöst werden.
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